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Gott allein kann schaffen

Gottesdienstelemente

für Erntedank

Elemente für einen Gottesdienst zu Erntedank 

Bußtext zur Besinnung

Jesus, unser Freund und Bruder, zu dir kommen wir am Beginn diese Gottesdienstes:

Wir ernten die Früchte unserer Arbeit. Wir wollen dabei nicht vergessen ,dass es Geschenke Gottes sind, die uns leben lassen.

Wir danken heute für die Ernte dieses Jahres, dafür, dass wir leben und arbeiten und spielen können. Wir wollen auch daran denken, dass wir für unsere Welt und füreinander Verantwortung tragen.

Wir leben in einem reichen Land und haben alles, was wir zum Leben brauchen. Wir wollen nicht vergessen auf die Mensche, die angewiesen sind auf unsere Unterstützung. Mit ihnen wollen wir teilen, so gut wir es können. 

Herr, erbarme dich unser.

Christus, erbarme dich unser.

Herr, erbarme dich unser. 

Fürbitten

Priester: Allmächtiger und ewiger Gott, du bist der Schöpfer allen Leben und alles Leben verdanken wir dir. Wir bitten dich:
· Gib uns ein offenes Herz, damit wir zu danken wissen für die Früchte der Erde und für alle guten Gaben. Wir bitten dich, erhöre uns.
· Stärke die Kirche in ihrem Einsatz gegen Hunger und Elend in der Welt.

· Bewege die Herzen der Mächtigen und Einflussreichen, damit die Güter dieser Erde gerecht verteilt werden. 

· Erwecke bei den Menschen Eifer und Fleiß, deine Schöpfung mit all ihrer Vielfalt und Pracht, mit all ihren Farben und Düften zu erhalten. 

· Führe unsere Verstorben zu den Gärten deines Paradieses, wo sie dich schauen in Ewigkeit. 

P.: Allmächtiger Gott, du hast alles erschaffen, um uns zu erfreuen. Du lässt uns in einer Welt leben, die deine unendliche Größe zeigt. Dafür danken wir dir alle Tage unseres Lebens.

Einleitung: Allmächtiger und ewiger Gott, du bist der Schöpfer allen Lebens und alles Leben verdanken wir dir. Wir bitten dich: 

1. Du hast den Menschen vielerlei Einfluss und Macht auf der Erde gegeben. Wir bitten dich für alle, die Verantwortung haben: dass sie die Lebensordnung der Natur erhalten und nicht kurzsichtig selbst zerstören. 

2. Wir bitten dich für die Politiker: dass sie bereit sind, die Güter der Erde gerecht zu verteilen und den eigenen Wohlstand nicht über das Gemeinwohl stellen. 

3. Wir bitten dich für die Techniker und Wissenschafter: dass sie die Lebensbedingungen der Menschheit verbessern und nicht schmälern oder gar zerstören. 

4. Wir bitten dich für uns alle: dass wir uns stets bewusst sind, dass unser Leben Geschenk ist und wir deshalb kein Recht haben, uns über andere Geschöpfe zu erheben. 

5. Wir bitten dich für uns im Umgang mit den Tieren: dass wir ihnen als Mitgeschöpfe begegnen und ihren einzigartigen Wert in der Schöpfung Gottes respektieren. 

Allmächtiger Gott, dir verdanken wir alles Leben. Lass uns immer wieder neu in Dankbarkeit und Verantwortung das Leben begreifen als die Möglichkeit, deinem Schöpfungswerk zu dienen. Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Gabenprozession:

Gabenprozession mit Symbolen

Einleitung Priester: Gott, du bist unser Vater und unsere Mutter. Wir bringen dir unsere Gaben. Wir sagen dir Dank für alles, was wir zum Leben haben. Du machst unser Leben reich und schön. 

Kinder bringen:

Schale mit Erde

Krug Wasser

Sonne (aus Tonpapier)

Herz (aus Tonpapier)

Ziegelstein

Korb mit heimischem Obst und Gemüse

Exotische Früchte

Hostienschale mit Hostien

Kelch mit Wein

Priester: Gott, wir danken dir besonders für Jesus, unseren Bruder. In Brot und Wein kommt er in unsere Mitte. Lass uns mit ihm und untereinander in Liebe verbunden bleiben. Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Reflexionstexte zu den (symbolischen) Gaben: s. http://www.kj-kjs-burgenland.at/service.php?group=11 („Gottesdienst zu Erntedank“)

aus: KinderGottesdienstGemeinde, Nr. 41.

Buchstabenspiel „Erntedank“ 

(Kinder bringen die Buchstaben und Gegenstände vor den Altar)

E - Schale mit Erde: Ich bringe ein E. Es steht für die Erde, die Gott geschaffen hat, auf der genug wächst, damit alle Menschen leben können. Du hast sie uns geschenkt. Danke, guter Gott. 

R – Krug mit Wasser: Ich bringe das R. Es steht für den Regen. Ohne Regen und Sonne kann nichts auf der Erde wachsen. Du hast uns die Sonne und den Regen geschenkt. Danke, guter Gott. 

N - Gemüse: Ich bringe ein N. Es steht für die Nahrung, die wir Menschen brauchen. Du schenkst uns genug zu essen. Danke, guter Gott. 

T – Schwarzes Tuch: Ich bringe das T. Es steht für den Tod. Auch er gehört zu unserem Leben. Wir denken auch an diejenigen, die gestorben sind und nun bei dir leben. Danke, dass sie bei uns waren. Danke, guter Gott. 

E – Obst: Ich bringe das zweite E. Es steht für die Ernte und für die vielen guten Dinge, die Gott für uns wachsen lässt. Danke, guter Gott. 

D – Bild von einem Haus: Ich bringe das D. Es steht für unser Daheim, für unser zu Hause. Wir danken dir dafür, dass wir eine Heimat haben, in der wir uns wohl und sicher fühlen können. Danke, guter Gott. 

A – Rechen: Ich bringe ein A. E steht für die Arbeit. Es braucht viel Zeit und viele Arbeitsschritte, bis wir die guten Speisen auf dem Tisch haben. Wir danken allen, die dabei geholfen haben. Danke, guter Gott. 

N – Blumen: Ich bringe ein N. Es steht für die Natur. Du hast die Welt wunderbar geschaffen. Die Tiere, die Blumen und Bäume, die Flüsse und Meere. Danke, guter Gott. 

K – Getreide: Ich bringe ein K. Es steht für das Korn, aus dem wir Brot machen. Brot, dass uns satt macht. Brot, dass wir teilen können. Danke, guter Gott. 

Meditationstexte (zur Auswahl)
Gott allein kann schaffen,

aber du kannst das Erschaffene zur Geltung bringen.

Gott allein kann Leben geben,

aber du kannst es weitergeben und achten.

Gott allein kann Glauben schenken,

aber du kannst erzählen von Gott,

Gott allein kann Hoffnung wecken,

aber du kannst Vertrauen schenken.

Gott allein kann dir Freude schenken,

aber du allein ein Lächeln.

Gott allein ist der Weg,

aber du selbst kannst ihn gehen.

Gott allein kann das Unmögliche,

aber du kannst das Mögliche tun.

Gott allein genügt sich selbst,

aber Gott hat es vorgezogen, auf Dich zu zählen.

Nach Psalm 136

Danket Gott, denn er ist freundlich. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er hat die Erde geschaffen. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er hat die großen Lichter gemacht. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er hat die Sonne gemacht, die am Tag scheint. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er hat den Mond und die Sterne gemacht, die in der Nacht leuchten. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er denkt an uns, wenn wir unterdrückt werden. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er befreit uns von unseren Ängsten. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Er gibt allen Geschöpfen zu essen. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Danket dem Gott des Himmels. 

Seine Liebe hört niemals auf. 

Liedvorschläge: 

Hände, die schenken (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 252)

Von Mensch zu Mensch eine Brücke bau´n (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 452)

Wenn jeder gibt, was er hat (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 364)

Sonnengesang (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 501)

Wir kommen zu dir, o Herr (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 521)

Laudato Sii, o mi Signor (aus: Du wirst ein Segen sein Nr. 524)

aus: http://www.kj-kjs-burgenland.at/service.php?group=11
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